
 

 

Nahe, lohnenswerte Wanderziele ab Hinkhof: 

  
Neunussberg  mit Burgruine ca. 30min Gehzeit Gasthaus Sterr zum Einkehren liegt am Weg. 

 

Die gläserne Scheune: ca. 3 km, die Straße in Hinkhof  entlang bis zum Wald, dann weiter nach 

Leuthenmühle, dort links abbiegen und etwa einen km weiter nach Raubühl. Am Weg liegt bei Plöß 
die autochone Baumschule Köppl mit mancherlei Raritäten. 

Wenn sie Lust haben, können Sie noch Richtung Schönau über Rattersberg nach Neunussberg und von 

da nach Bärndorf - Hinkhof oder den Wanderweg Nr. 14 gehen. 
 

Kronberg 

Eine herrlicher Ausblick erwartet sie bei der kleinen Wanderung von Wiesing -Feuerwehrhaus nach 
Kronberg. Dort liegt eine bewirtschaftete Hütte. Von hier lohnt ein Abstecher zum Brotzeitplatz  Kogl 

mit der seltenen Aussicht über die südlichen Bayerwaldberge. 

 

Pirka: 
Gehen sie nach Haselbach und biegen beim ersten Haus links ab, der Weg führt über eine verlassene 

Mühle nach Ziegelhütte dort sehen sie eine schöne alte Kapelle. Sie überqueren dann die Strasse, 

gehen nach rechts  und biegen nach links in eine kleine Straße, diese verlassen sie gleich wieder und 
biegen den Weg nach rechts in den Wald ein. Sie kommen an eine Teerstraße und biegen in diese links 

ein. Kurz danach macht die Straße eine Linkskurve, sie gehen aber den Feldweg gerade aus weiter, bis 

Sie nach cirka 2 km  Pirka erreichen. Dort können sie im Gasthaus Peter Rast machen und entweder 

den Weg wieder zurückgehen oder über Blossersberg - Leuthenmühle nach Hinkhof zurückkehren. 
 

Der Wanderweg Nr. 14: 

Gehen sie unsere Straße hoch, lassen sie unseren Nachbarn Trum rechts liegen und gehen geradeaus 
den Waldweg hoch, bis ein anderer Weg diesen kreuzt. Dort dann nach rechts abbiegen und der 

Markierung Nr. 14 (ca.11km) folgen. Der wohl schönste Wanderweg in unserer Gegend führt über 

Neunußberg hinauf zur Einöde Ries mit herrlicher Aussicht. Weiter geht’s ein kurzes Stück durch den 
Wald vorbei an der Lichtung Lohwies nach Pfaffenzell.  Hier gibt der Wald denn Blick frei auf das 

Bergdorf Wiesing mit seinen Weilern und Einöden,  unten im Tal erkennt man die Stadt Viechtach, 

eingerahmt von der Kollnburger Bergkette (Hirschenstein, Predigtstuhl, Pröller usw.). 

Die nächsten Häuser gehören zum Weiler Amesberg , von hier geht’s leicht bergab durchs Dorf 
Wiesing am Ende des Ortes liegt auf einer Anhöhe die Kirche St. Matthäus von wo man wieder den 

Blick über die Bayerwaldberge genießen  kann. Wir gehen den Kreuzweg abwärts bis Baumgarten von 

hier geht’s wieder runter nach Hinkhof. 

  
Viechtach: ca. 3,5km 

Die Straße in Hinkhof entlang Richtung Leuthenmühle bei der Hauptstraße rechts gehen, in 
Blosseresberg links nach Viechtach abbiegen. 

 

 
 

 


